
 

 

 

GESELLSCHAFT FÜR INTERNATIONALE GELDGESCHICHTE 

 

Jahresbericht 2023 

 

Am 4. Juni 2023 wurde auf der Jahresversammlung der Gesellschaft der GIG-Ehrenpreis an Prof. Dr. 
Aleksander Bursche, Warschau verliehen. Neben den wissenschaftlichen Leistungen des Preisträgers 
auf dem Gebiet der antiken Numismatik würdigte die GIG seinen Einatz bei der Organisation und 
Durchführung des XVI. Internationalen Numsimatischen Kongresses in Warschau im September 2022.  
 
Die diesjährige Jahresmedaille der GIG nahm die Hyperinflation des Jahres 2023 in den Blick, gestaltet 
wurde sie von Bodo Broschat, Berlin (Rs.: Marianne Dietz), zu beziehen ist sie über die Geschäfts-
stelle. 
 

       
 

Jahresmedaille der GIG 2023 (Feinsilber, 40 mm, 31,1 g) 

  
Die Bildungsreise der GIG hatte 2023 Triest zum Ziel und wurde in bewährter Weise von Georg Sänger 
und Christian Huschka organisiert. 
  
Mit Ende des Jahres gab Monika Kotzek nach über 20 Jahren engaierten Wirkens für die Gesellschaft 
wesentliche Teile der Geschäftsführung ab. Übergangsweise wird ihr der Schatzmeister der 
Gesellschaft, Petros Jossifidis, zur Seite stehen.  
 
Die Zahl der Mitglieder ist altersbedingt leicht auf ca. 550 gesunken. Die sechs Hefte der 
vereinseigenen Zeitschrift Geldgeschichtliche Nachrichten (Umfang: 384 S.) wurden in bewährter 
Weise von Dr. Alexa Küter redigiert. 
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